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PRABAG GmbH Cronenberg
• Tiefbau / Straßen- und Wegebau
• Einfahrten und Reparaturen
• Pflasterarbeiten günstig und gut
Bauunternehmen - Handwerks-Innungsbetrieb
Tel.: 02 02/94 64 767-0

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

Geöffnet: mo,di,do,fr: 10.00-13.00+15.00-18.30

samstags 10.00-13.00, mittwochs geschlossen!

Geöffnet: mo,di,do,fr: 10.00-13.00+15.00-18.30

samstags 10.00-13.00, mittwochs geschlossen!

Rosis Boutique

42349 Wuppertal (Cronenberg)

Mastweg 237, Tel. (0202) 47 53 99

Lust auf neue

Frühjahrsmode?!

Lust auf neue

Frühjahrsmode?!

Wie wär’s 
mit einer neuen
Winterjacke?!

Am morgigen Freitag gibt es in
der Bahnhofsgaststätte Cro-

nenberg das beliebte Bingo der
dritten SSV-Mannschaft.  Samstag
stehen dann zum letzten Mal in
diesem Jahr die XXL-Schnitzel auf
der Speisekarte, am Sonntag zum
verkaufsoffenen Sonntag Sauer-
braten mit Rotkohl und Klöße. Für
letztere beiden wird um Reservie-
rung unter 479 68 02 gebeten.

Bis spätestens zum kommenden
Donnerstag, 7. November, sollte

man sich anmelden, wenn man
beim Kulinarischen Kino des För-
dervereins FKJC den zum Teil auch
im Bergischen Land gedrehten Film
„Knockin’ on Heaven’s Door“ im
Zentrum Emmaus an der Haupt-
straße 39 sehen möchte. Die Teil-
nahme kostet 7 Euro, Anmeldun-
gen bei Katja Hausmann unter der
Telefonnummer 47 23 94.

Die Neusiedlergemeinschaft am
Wilhelmring und die KiTa

Neuenhaus laden am kommenden
Samstag, 9. November, zu ihrem
traditionellen Martinszug ein, der
um 17.15 Uhr am Jugendfreizeit-
heim Neuenhaus startet.

Ein traditionelles Martinsessen
findet am 15. November ab 19

Uhr wieder mit dem Gelpe-Verein
im Haus Zillertal statt. Weitere In-
fos gibt’s unter Telefon 40 13 47.

Für Senioren geeignet ist eine
Wanderung von Hammerstein

bis nach Küllenhahn, die an diesem
Samstag der Sauerländische Ge-
birgsverein anbietet. Treffpunkt
ist um 11.30 Uhr an der Schwebe-
bahn-Haltestelle „Hammerstein“.

Im Restaurant-Hotel Haus Schnee
findet der Stammtisch am mor-

gigen Freitag, 1. November, statt.
Der Bürgerverein Sudbürger lädt
alle Interessierten herzlich ein.

Jazz, Balladen, Popsongs, Rockiges
und Improvisationen hat Uli We-

welsiep gemeinsam mit Robert
Boden und Wolfgang Engelbertz
bei einem Konzertabend in der Al-
ten Schmiede der Firma Knipex
am kommenden Freitag, 8. Novem-
ber, mit im Gepäck. Los geht es um
20 Uhr, der Eintritt ist frei.

Kunsthandwerk und vieles mehr
gibt es bei der „Fine Arts“ im

Kloster Eberbach in Eltville an die-
sem Wochenende. Der Eintritt zur
von der Cronenbergerin Anke Pe-
ters organisierten Veranstaltung
kostet 7 Euro für Erwachsene und
ist von 10 bis 18 Uhr geöffnet. In-
fos unter Telefon 870 64 18.

Nur noch bis zum morgigen Frei-
tag kann man sich beim Ski-

Club Cronenberg anmelden,
wenn man am Sonntag beim 60.
Geländelauf teilnehmen möchte.
Weitere Informationen gibt’s per
E-Mail an glauf@scc.wtal.de.

Tischlichter bastelt die Kinder-
gruppe „Kunterbunt“ am näch-

sten Mittwoch, 6. November, ab
15.30 Uhr in der ev. Johanneskirche
an der Altenberger Straße 25. Die
Teilnahme ist kostenlos, um eine An-
meldung unter der Rufnummer 758
36 25 wird jedoch vorab gebeten.

Vom kommenden Montag bis
Freitag kann man einen Ve-

nentest für nur 2 Euro Schutzge-
bühr an der Hauptstraße 53 in der
Amboss-Apotheke machen las-
sen. Infos und Anmeldungen unter
der Rufnummer 47 41 41.

Was ist im kommenden Früh-
jahr und Sommer angesagt?

Bei einem Tag der offenen Tür
gibt es die neusten Trends in Sa-
chen Seidenbänder am kommen-
den Samstag, 9. November, bei der
Firma Halbach in der Ritterstraße
15 in Remscheid-Lüttringhausen.
Geöffnet ist von 10 bis 14 Uhr. 

Zum Raclette-Soirée mit einem
Glas Prosecco, Weinen, Käse,

Baguette und Mineralwasser lädt
am Samstag, 9. November, die
Weinhandlung Lapinski an der
Hauptstraße 89 ein. Los geht es um
19 Uhr, die Teilnahme kostet 49 Eu-
ro pro Person. Anmeldungen unter
Telefon 47 05 25 oder 71 46 43.

WAS

WANN

WO„em Dorpe“

Anfang August verkündete die
Stadt, sich von insgesamt drei
Sportanlagen trennen zu wol-
len. Der SSV Germania 1900 be-
kundete im Gegenzug sein Inte-
resse, sich um den heimischen
Sportplatz Freudenberg zu
kümmern (die CW berichtete).
Am Montagnachmittag wurde
das Versprechen dann im Ver-
einsheim der Sportanlage Freu-
denberg vertraglich „eingetü-
tet“. Hierzu setzten Thomas
Janssen, 1. Vorsitzender des SSV
Germania 1900, sein „Vize“ Dirk
Hofmann, Thomas Hornung
und Peter Keller vom städti-
schen Sport- und Bäderamt so-
wie SSV-Geschäftsführer Friedhelm Bursian (v.l.n.r.) ihre Unterschriften unter einen entsprechenden
Übernahmevertrag. Die Germanen werden nun als größter Südhöhenverein die Bezirkssportanlage
pflegen, die Platzorganisation übernehmen und auch das Hausrecht haben. Des Weiteren wurde
versichert, dass die Anlage auch weiterhin für Sportler anderer Vereine sowie der Bergischen Uni-
versität Wuppertal zur Verfügung steht. Zwar ist die Arbeit des SSV Germania 1900 eine ehrenamt-
liche Funktion, aber die Stadt wird trotz Trennung ihrerseits – wie berichtet – allerdings noch einige
bauliche Verbesserungen vornehmen, bevor der Platz in Vereinshand geht.                              (mue)

Freudenberg SSV Germania jetzt „Hausherr“

RSC-Cats Daheim an die Spitze
Rollhockey-Damen des RSC Cronenberg übernahmen mit zwei
Siegen beim Heimturnier die Tabellenführung in der Bundesliga.

Zwei Spielte mussten
die Rollhockey-Damen
des RSC Cronenberg
am vergangenen Wo-

chenende bestreiten. Am Sonntag
stand nämlich das Heimturnier in
der Alfred-Henckels-Halle auf
dem Programm. Die anfängliche
Skepsis ob einiger Absagen seiner
Spielerinnen wich bei Cats-Trainer
Michael Witt am Ende aber ziem-
lich schnell.
Direkt im ersten Spiel wartete der

härtere Brocken an diesem Tag auf
die Gastgeberinnen. Der SC Bison

Calenberg hatte im ersten Spiel
„nur“ 1:1 gegen den SC Moskitos
Wuppertal gespielt, musste also
nun gegen die Cats gewinnen, um
weiterhin auf den Play-Off-Plätzen
zu bleiben. Am Anfang sah es auch
gut für die Gäste aus: Zwei Konter
reichten, sodass Britt Johansson
die Bisons mit 0:2 in Führung
bringen konnte. Beata Geismann
konnte zwar kurz nach dem Sei-
tenwechsel verkürzen, doch war es
erneut Johansson, die durch einen
Direkten Freistoß nach einer Blau-
en Karte für Bianca Tremmel auf

1:3 erhöhte. Im Anschluss schlug
aber die Stunde von Svenja Runge:
Sie stellte nicht nur den Anschluss
wieder her (31. Minute), sondern
brachte die RSC-Cats durch einen
Doppelschlag in den letzten zwei
Minuten schließlich noch auf die
Siegerstraße. 4:3 hieß es am Ende
für Cronenberg.
Damit war das Fundament für die

Eroberung der Tabellenspitze ge-
legt, zumal die ERG Iserlohn an
diesem Tag spielfrei hatte. In der
zweiten Partie wartete der RSC
Darmstadt auf die Cats, hier lief es
dann etwas „einfacher“: Bereits
nach zwei Minuten führten die
Cronenbergerinnen mit 1:0 durch
ein Tor von Beata Geismann. Da-
bei sollte es dann lange Zeit blei-
ben, ehe erneut Geismann,
(9./18.), Kelly Heesch (11.) und
Daniela Stoll (19.) die Lücken in
der hessischen Abwehr ausnutz-
ten. So war schon vor dem Seiten-
wechsel das Spiel gelaufen. Nach
der Pause erhöhten Bianca Trem-
mel (23.), Svenja Runge (24.) und
Beata Geismann (33.) zum zwi-
schenzeitlichen 9:0 nach, bevor
Larissa Heger der Ehrentreffer für
Darmstadt gelang. Anschließend
machten jedoch Beata Geismann
und Svenja Runge (jeweils 37. Mi-
nute) den 11:1-Erfolg klar.

Durch die sechs Punkte beim
Heimturnier in der Alfred-Hen-
ckels-Halle kletterten die RSC-
Cats nach langer Zeit wieder ein-
mal auf Platz 1 in der Bundesliga-
Tabelle. Besonders der Kantersieg
über Darmstadt sorgte für ein klar
besseres Torverhältnis gegenüber
Favorit ERG Iserlohn.

Vdk Mit Schlaganfall-Forum vernetzt
Südstadt. Im August diesen Jahres
war es, als der Wuppertaler SPD-
Bundestagsabgeordnete Manfred
Zöllmer an Berthold Gottschalk,
Vorstandsmitglied im Landesbe-
hindertenrat NRW und Fachgrup-
penmitglied des VdK Landesver-
bandes NRW, mit der Bitte heran-
trat, der Selbsthilfegruppe „Atta-
cke“ bei der Gründung eines Kom-
petenz-Zentrums für Schlaganfall-
betroffene und deren Angehörige,
behilflich sein. „Diese Bitte habe
ich sofort in die Tat umgesetzt“,
erklärt der für Behinderte stets en-
gagierte Berthold Gottschalk, des-
sen Einsatz ihm eine Herzensange-
legenheit war. 

Umgehend besprach er die Ein-
zelheiten mit der VdK-Kreisver-
bandsvorsitzenden Heike Herrig.
Auch gelang es Gottschalk zwei
Sponsoren zu finden. Dirk Fißmer,
Gebietsleiter für „mobiles lernen“,
ein gemeinnütziges Integrations-
unternehmen, spendete 5.000 Euro
in Form von IT-Geräten wie Lap-
top, Scanner und Drucker. Foto-
graf Jürgen Heinrichs übernimmt
die Kosten der Werbung. Schon im
September konnte daher der Verein
„Attacke Schlaganfall-Forum
Wuppertal“ gegründet werden. Als

Vorsitzende sind Jürgen Schwarz
und Margret Crossberger die An-
sprechpartner. 

Kurz darauf gab es für den neu
gegründeten Verein eine weitere
gute Nachricht: Der Sozialverband
VdK, Kreisverband Bergisch Land
mit Sitz in der Kölner Straße 12
wird aller Voraussicht nach eine
Vergrößerung der Büroräume vor-
nehmen – und dann auch dem
Schlaganfall-Forum Wuppertal
dort eine Basis bieten. 

So gab es nun in der VdK-Kreis-

verbandsgeschäftsstelle eine klei-
ne Feierstunde, zu der nicht nur
Bürgermeister Jan Philipp Kühme
(CDU) und viele weitere Gäste ka-
men, sondern auch die Spenden an
den Vorstand des Attacke-Schlag-
anfall-Forums überreicht werden
konnten. „Mit einem Schlaganfall
verläuft das Leben ganz anders als
geplant“, berichtete Margret
Crossberger als Betroffene über
die Notwendigkeit eines solchen
Netzwerkes und der entsprechen-
den Unterstützung.                (mue)

Gemeinsam mit dem VdK wurde „Attacke“ gegründet.

Leons Traum Spenden
für Delphin-Therapie
Ronsdorf. Über Jahre waren die
Ärzte ratlos. Das Reden und Lau-
fen fiel dem heute 12-jährigen Le-
on immer schwer. Über die Jahre
hinweg war er schließlich sogar
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Tagtäglich ist seine Mutter für ihn
da, hilft ihm beim Anziehen, Wa-
schen oder den ganzen anderen all-
täglichen Sachen. Gemeinsam mit
seinem Cousin Christian geht es in
dessen Freizeit sogar ins Kino, ins
Schwimmbad oder in den Zoo.
Denn Leon ist ein großer Tier-Fan.

Vor genau einem Jahr fanden
Ärzte heraus, dass Leon am Louis-
Bar-Syndrom leidet. Hierbei han-
delt es sich um ein seltenes und
vielschichtiges Krankheitsbild,
wodurch man eher zu Infekten
neigt und häufiger als andere Men-

schen an Leukämie erkrankt. Auch
die Lebenserwartung ist mit rund
20 Jahren deutlich niedriger.
Aus diesem Grund soll Leon nun

die Gelegenheit gegeben werden,
gemeinsam mit seiner Mutter und
seinem Cousin an einer Delfin-
Therapie in der Türkei teilzuneh-
men. Um diesen Traum zu ermög-
lichen und Leons Leid ein wenig
zu lindern, sammelt die Familie
Spenden. Diese können auf das
Konto 63 81 71 bei der Stadtspar-
kasse Wuppertal (BLZ 330 500
00)  überwiesen werden. Konto-
Inhaber ist Leon-Alexander von
Wiecki, der Betreff sollte lauten:
„Spende für Leon“.

Weitere Informationen zu Leon
und seinem Traum gibt es per E-
Mail an Kevin.vip@live.de.


